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Curatorsbestellung.
Deli unbekannt wo befindlichen Erben

nach Frau Therlsia Pirch, als Besitzerin
dcr Rcalilät ---ud Urb.-Fol. 213 ää Gul
^lcindüchl, wird hiemit bcünuit gemacht:

Es habe die Sigmund Slariu'schc
Vc,laßmassc untcr Vertretung ihres Eu-
ralois, dcs k. k. Notais Hcrru Anton
Kronulicthuogl. wider dieselben die Hypo^
thetarklasscn äe praes. l i . Juli l. I ,
ZZ. 3471 — 3474, pcw. 200 f l , 400 si..
400 fl. und 300 fl, s. Anhang hicramtS
überreicht, und cs sci Hcrr Joh. Debcuz,
f. t. Postmeister in Slew, zu ihrem Cu>
rator bestellt worden, welchem auch unter
Eilicm die betreffenden Zahlungsaufträge
behäudigct werden.

K. I. BczirlSgcnchl Stein, am 14tcn
Jul i 1871.
(1815—"i) M ^ 2336.'

lzuratolsbcstellung.
Von dcm l. k. B<zirtogcrichte Seifen«

bcrg wird dem Fräulein Susanna von
Planqucs, der Ursula Glicha. dcm Herrn
Hieronimus Rcchenbach, Herrn Matthäus!
Josef Mulle. Hru. Iofcf Alborgetti, Hrn.
Johann Christian, Hrn. Leopold Frören-
leich, Hrn. Johann Michael Kul, Herren
Nossi und Moro, Hrn. Franz Christian
und Hrn. Franz Lacheiner erinnert, daß
ihnen wcgcn ihres unbekannten tlufenthal»
lcs hchufs Empsangnahme der für sie
als Tabulaigläubiger in der Executions«
fache deS Herrn August Ritter v. Fö»
dransperg, durch Herrn Dr. Sajovic in
Laibach, gegen Herrn Ferdinand Edl. von
Klriumayr von Scisenbcrg peto. 3750 f l .
ö. W. o. 8. o. ausgefertigten Realfeil»
bietunBbeschlide vom 5 Ma i 1871,
Nr. 1278, und zur Wahrung ihrer Rechte
Hcrr Johann Wchouz von Seiscnbcrg als
(^ullltoi- aä aetum bestM worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
1. August 1871. ^
" (1623 -1 ) M ^ 2 7 4 3 .

Erinnerullg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird den unbekannten EigenthumS-
ansprcchern hiermit erinnert:

Es l^be Jakob Mahotcic von Loze
Nr. 41 neu, 40 alt, wider dieselben dic Klage
auf Ersitzung des Haufes Nr. 41 fammt Hof
in L°ze Parz.-Nr. 72 mit 86«°/,<,<,
lUN'ilr.. Garlen vert Parz.-Nr. 433 mit
52°°/,«« ^Klstr. . Wiese m1^6 Parz <
Nr. 169 nnt 24 ̂ K l f i r . . P.-Nr.188V,
mit 30 lüKlf t ' . , Weide m l ^ o Var/-
Nr. I68V2 mit 1 2 " / , » M r und
sicker mil Wein niluliL Parz.-Nr 188
Mlt 1405 ^/ lo« ^ M f l r . . W.ese praökou«
Parz. Nr. 296' / , mit 3 6 ' ° / . ^ l^Klflr.
und Acker mit Wein praökouc Parz.-
Nr. 296 mil 3 5 4 " / , <>o ll^lftr., Wein-

garten und Weide ipkli Parz.«Nr. .'^7
mit 1081 "2/, <,o lüKlf lr., Parz-Nr. 385
mit 2 6 4 ' ° / , ^ lUKlftr.. Parz.-Nr. 386
mit 2 6 2 « ^ ^ UMf l r . , Parz.-Nr. 390
mit 1 0 7 1 ^ / , ^ lüKlftr. und dic Wiese
jwä ^6/Hin Parz.Nr. 1417a mit 5,80
UMfl i - . »lid praß». 21. Juni 187l, Z
2743, lüeramtö eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsutzmig
auf den

2 6. S c p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dc« § 29
a. G. O. augeordnet und den Geklagten
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Nebcrgoj von Loze Nr. 4 ulo Ou-
r^tor llä 2otum auf ihre Gefahr und tto
stcn bestellt wurDc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich rincn
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her uamhaft zu machen haben, widligcno
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Gezirtsgelicht Wippach, am 26tt»
Juni 1871.

( 1 7 9 0 ^ ' Nr. 4880.

Erinnerung
an I e r n i K o n t e l , dessen Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Icrui
Kontel und dessen ebenfalls unbekannt wo
befindlichen Erben und Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Mathias Kontel von Prem
Hs.-Nr. 6 wider dieselben die Klage auf
Elsitzung der Realität Hs.-Nr. 6 zu Prem
8ud M68. 5. Jul i 187 l , Z. 4880, h,cr-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

16. August 1 8 7 1 ,
früb. 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Hnidersii von Prnn als (!ui'2,t,0i'
aä aotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestell: wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K l . Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
Juli 1871.
P807-1) "r. 2808.

Reassulttirung dritter exec.
Feilvietultg.

Vom l. k Bezirksgerichte Reifniz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem oiesgerichllichen
Bescheide vom 19. Mai 1869, Z. 2431,

sistirte dritte executive Feilbietung der dem
Franz Malnar von Huditonc gehörigen,
im Grundbuch« der Her, schuft Ortcn^g
«ul> Urb.-Nr. 3 vorkommenden, geüchllict)
auf 1839 fl. 25 kr. bcwcrtheten Realüäl
im Neassumilungswcgc auf den

2 5. Augus t 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicr^c-
richlS mit dcm Besätze angeordncl, d.iß
hiebci obige Realität allenfalls auch uiucr
dem Schützungswcrthc an den Mcistbie»
tenden hinlangegebcn wcrdcn würde.

Der Grundbuchscftract, das Schäz-
z^ngSprotololl und die Licilalionsbeding«
nisse tonnen hilrgcrichtö eingcsehcu werden.

K. t. BezillSgrrlcht Neljlnz, am 22ten
Iain 1871.
(1811—1) Nr7 3384.

Zweite erec. Feilbietmlg.
Vom l. l. VezillSgerichte Lack wno

liicmlt mit Bezug auf das Edict vom
6. Juni l. I . , H. 2433, bekannt gc-
geben :

Es sci in der EfecutionSsache des V»-
lentin Sedej von Lack gegen Anton Aozuh
von Vurgstall zu der auf den 29. v. M .
angeordneten ersten executive« Fcilbiclung
der Realität Urb.'Nr. 21 ^ä Gut Burg-
stall kein Kauflustiger erschienen, daher am

2 6. August 1 8 7 1
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am Iteu
August ^.871^

(1523—"y Nr^26377

Erinnerung
an A n d r e a s D o o r n i t und dessen
unbekannte Erben u:'d Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt-
fcld wird dem Andreas Doormt und rück-
sich'lich dessen unbelanuten Erben und
Rechtsnachfolgern hklMit erinnert:

Es hade Helena Turfchitz von Gurl-
feld wider dieselben die Klage auf Vcr-
jährt- und Eiloschencillärung der Satz-
Post per 55 ft. von der Realität Berg-
Nr. 770 aä Herrschaft Gurlfeld3udplÄ63.
9. Mai 1871, Z. 2637. hicramts einge-
bracht, worüder zur vrdentl. mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Gcllaglcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Kocianic von Gurtfeld als Ou-
mtor u,ä aotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter!
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigens
diefe Rechtssache mit dcm aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Gurtfcld, am 10len
Mai 1871.

(1736-2) Nr. 5219.

Dritte crec. Feilbietmig.
Von dcm l. l. BcziitSgerichlc Fcistriz

wird l'ct^n»t gemacht, daß nachdcm zu dcr
mil Bcjchcid vom 16. Juni 187l , H.
4300, auf den 18. Juli 1871 angeord-
mttn zwcilc» execntiucn Ncalfcilbietun^
in ccr Execulion^ickc der k, l. Finanz
procuratur Laibach nom. dcs dohcn Acrars
liegen Ialob Silinqer von Parje N>. 7
l»in Kaustustiger crschi.nen ist, am

1 8. August 1 8 7 1
zur dritten geschritten wild.

K. l. Bezirlsaencht Feistriz, am l8tcn
Juli 1871.

^1671^) NrT^us.'

UeberlrlWlllg dritter efec.
Feilbietllllq.

Vom k. t. Bezirlsaei lchie Re,fniz wird
h'emlt bekannt gemacht:

Es fci die dritte szvcnliue Feilbictung
der dcm Johann MerZc von Willingrain
urhorigrn, im Grnndbuchc dcr Henschafs
Reifnitz ^ul) Urb.<Nr. 730 vorlommenden
Rcalilät über Arfuchcn des ErccutionS'
fiihicrS ans dcn

28. August l. I . ,
Voimittags von 9 bis 12 Uhr, hiergc-
richts mit dcm vorigen Anhange übertra-
gen worden.

ss. l. Bezirksgericht Ncifniz, am 9tcn
Juni 1871.

(1739-^3) Nr. 5727^

Reassumirullg
crecntiver sscilbittnng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
hicmil bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Georg
Trcblischal von Iastroblc, unler Vertre-
tung des Herrn Dr. Preuz i-, Krainburg,
w'der Lulus PrelcSnit r>on Brezje in dic
Rea,suml!unq der mit Bescheid vom 12.
Mai 1868, Z. 2695, ans dcn 6. Octo-
ber 1868 angeordneten, mit Gesuche äo
I>rä68. 5. October 1868, Z. 5836, sistir-
ten erccutlven Feilbictung der gegnerischen,
im Grundbuche der Pfarrhoflgilt Stein
8ud Urb.-Nr. 37 und 39 vorkommenden,
aerichtllch auf 2530 ft. bewcrthetcn Rea-
Ntat fammt An° und Znachör weacn aus
dem Urlheile vom 25. November 1866,
Z. 7435, schuldigen 25 st. 76 kr. 0. 8. <-.
ncwllligtt nnd zu dcrcn Vornahme dic
Tagsatznnu auf den

22. August 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr. hiergerichlS mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität
hiebci auch unter dem SchätzungSwelthe
au den Meistbietenden hintaugegclicn wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6len
Juni 1871.
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(1547—1) Nr. 2818.

Eriunerullst
an M a r g a r c t h O.mau uud V a -

l e n t i n Zan .
Bon dem t. s. Gczillögcrichle itraiu-

l>urg wiid den unbekannt wo befindlichen
Margarclh Oman und Balcutin Zan
l^crmit crinnc5t:

Es habe Kancianila Iczcrsek von
Kraiuburg wider dieselben die Klage anf
verjährt' und Erloschencrtlärung dcr For-
dcil!!?g dcr Margarcth Omal, ana dem
Schuldscheine vom 24. August 1816 per
99 fl. 0 tr. E. M . 0. «. o. und dcr For-
derung dcs Valentin Zan aus dem Schuld«
scheine vom 22. October 1810 per 380 ft.
c>. «. «. 8u'd zn'lle?. 28. Juni 1871, Z.
2818, hiermms cincicbrocht, woiüdcr zur
nnindlichcu Verhandlung die Ta^sutzuüg
cüf dcn

26. S c p l ember 1 8 7 1 ,
srnh i) Uhr, mit dein Anlange dcs § 29
li. G. O. angeordnet und dcn Geklaglcn
wcgcu ihres uubclannt^n Anfcuthallcs
Herr Andreas Numislin von itlanc alc«
<!!N'lltor :ul üotnin allf ilne (^cfadr und
dosten blstlü, Müidc.

Dcssen wcrdcu dieselben zll dcin Eüdc
vc, stäubet, daß sie ollcüsallö zu rechter
^r i t salbst zu eischci,,e>l oder sich eine,'
^udclcu Sachivallcr zu blsUlleü nnd au^
her mnnbast zu unich.n h,!drn, widrigcus
diese Ncchtsŝ .chc mit dcui alifglst^lten
Kurator verhandelt werden wiid.

.̂ t. l. Bczuöglncht j,lraindurg, am
2!. Juni 1871.

(1804-1) N,. 275)8.

Encntivc
Realitätell-Vnstcl^crllllss.

Pum k. l. B?)irl>g<'!!chll' Egg wird
!>cta»nl glinacht:

Es sei üb>r Ansuchen dcs Johann
Schwärzt um, Prcvoj^ die exmilive Vcr
steigcrung dcr dcr Margmcll» Smuk gê
hörigen, hcrichllich ln:f l50 sl. geschätzten,
im Grunddllcke d>,r Herrschast Hiichclslät.
tcl, 8nd Urb.-Nr. 587'/ , uorkommenrcu,
zu B>r lieginden Rcalilät bewilliget nnd
hiczu drci Feilbictungs-Tugsatzun^cn, und
zwar ric erste ans dcn

1. S e p t e m b e r ,
dic zwcilc auf dcn

2. O c t o b e r
nüd dic dlillc auf den

3. N o v c m b c r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vmmillalzs 9 Uhr, in der
Gerichtstagen nnt dem Anhange ange-
ordnet worden, d̂ .ß die PfalUrrul'tut bci
der cssten l̂ nd zweiten Feilbietu»«. l̂ ur um
oder »ber dcn Schätzimgswerth, bei dei
dlittcn abcr auch ,n>tcr deniselben hintan»
gcgcbcn werdcn wird.

Die Lxilalionsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant ror ßcmachlcm
Anbote ein 10pcic, Vadium zu Handen
der LlcilationOcommission zu erlcgin Hal,
sowie das Schatzüng^prolukc'll und dcr
Gruudbuchi'^lrasl löi'nen in der dici^c-
llchllichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

it. t. Äczitt^cricht Eg^, s'M 13teu
Juli 1871.

(1779-2) ' " " " " ' Nr. 517.

Executive Feilbietullg.
Von dcm k. k. Bczirl^gcrichlc Vaaö

wird hicniit bctaunt fzc,»ucht:
Es sei uder daö Ansuchen dco Jo-

hann Kouucic uou Uzmane H^.'.)tr. 4,
Äezirt GrosN ŝch tz, gc^cn Büknlin iilai!^
car uon ^schn.tc H .̂<1>ir. 4 wcg^n ane
dem Vergleiche vom 11. Mai 180!),
Z. 2401. schuldign 129 ft. ö. W-o. «. o.
in die c^cul'dc öffcullichc Vnstcigclni'g dcr
dem Letzteren ^hörigen, im ^rundlinchc
?iadliöcl «ud Url).-Nr. !i45 vollommen.
dcn Ncalilät, im hcrichllich erhobencu
Schätznnni<wc!lhe von 720 f l . ö. W-, gc-
williget und zur Bornahme derselben dic
drci cxecutivcn FcilbicluligS'Tagsatznngcn
^nf dcn

2 8. Augus t ,
28. S e p t e m b e r u»d
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal VorinillagS um 10'Uhr, in dcr
Amlölauzlri mit dem Anhange bcstinun!
woidcn, daß bic feilzubittendc ^tculiiäl
nur bei drr lctzlcu Feilbictu,,^ unch unlci
dcm Schätzungilwerthe an dcn Mcislbic'
lenden hinlcinasgcliili werde.

, DaS SchätzuugSprotokoll, der Grund-
buchc<cxtract ^ud dic ^icilationoucdin^nsse
luui'cii d.i düscm Gerichte in d^n z)cwi)hn-
lich>» Äuitsiliindeu e,us!tschcn werden.

' it. t. Gczillsgcrlcht Vaas, am 2ttlen
Zlpril 1871.

^ < ^ I - - 2 ) Nr. 4810.

En-mtive Feilbietilllg.
Bon ocm l. t. Bezütsgerichtc Fcistriz

wird hieinit dclauüt ßcmachl:
(>o jei iider das Ansuchen dcl< Johann

Primc uon F^striz ^ir. 57 ge.,cn Johann
iiaslelc uon Do^rupulle i>ir. 7 liegen aus
ccm Zahlunilsunfirage uom 20. März
1870, Z, 2150, schuldigen 150 ft. o. W-
c. 8. 0. in dic lxccuunc offculliche Bcr«
stcigclul.g dcr dem Vetztcrn gehörigen, im
Grundkuche tcr Pfarrutlt Dolncgg Z'll^.
210 8ud Urb, ^ir, 33 ̂ orlrmincudcn Rea-
liläi, iui gerichtlich crholicuen Schätzungö-
lrcilhe uon 900 ft. d.W., kcwilligct und
zur Vornahme dnjclbcn dic czccnlivcu
^^.ll.'leluns!0'Taysatzu:!^i, ans dcn

2 9. A u g u s t .
2 9. S e p t e m b e r und
3 1. O c t o b e r 187 l ,

j^dcömal Bo!!i>illcla.ö um 8 llhr, hicrgc
richls mit dllu Änhanlie besllinuu worden,
d̂ ß die feilzül-nctendc Realität nur dei der
lctzlcn Feill'i. inng auch uutci dem Schaz
zuüljöwcrlh.' an den MclslMelcndcu hilil-
»nlg^cdcn werde.

Daö S^ätznn^protukoll, dcr Ginnt'»
buch<? l̂racl »ud die ̂ icitatiou^dedililjiussl,
löuncn bei dlcsem Gerichte in den ge,>
wühnlichcu Älî töslunoen eingesehen werden.

K. t. Acziilclgericht Feislriz, cun 4.'en
Juli 1871.

(1703^) ' Rrl 2540̂

Erccutn'c
Realitätcll-Versteigenlttg.

Vom s. t. Äezirlögcrichtc Senosetfch
wild belaunt gemacht:

Cs sei üb.r Ä,>fuchel, tcr l. l. F i '
nauzprocurcilur in ^ailiach die cz'ccnlivc
Fciluletunt! dcr dcm Antou (öusa oon
Oadcrce gchörigcu, ßcrichllich aus 470 fl.
gcschä t̂cu Nealüäl Urd. ülr. 230/12 uä
Hcrrjchufl Scuoscisch dcwüligct uud hiezu
drei Feildiclungs-Tagsatzunljcn, und zwar
die ersle auf dcn

23. A u g u s t ,
die zwcilc auf dcn

2 3. S e p t e m b e r
und die drille auf dcn

2 8. O c t o b c r I 8 7 1 ,
jcdcömal Bo»u'.illa^ö "cm 10 bis 12 UI>r,
in dcr Gcrichlslaüzlei mil dein Anhange
un^cordu.t worden, daß dic Pfandreal»ät
lei dcr crstcu und zlveitcn Fclldicluua nur
nui oder iibrr dcn Schähnng<<!ner!h, dei
dcr diiüen aber auch unter demselben
hiulanycgebcn weiden wird.

Die ^icitatioücchcoiusMsse, wornach
iusl'esoüdcrc jcdcr ^icit^nit vor gcmachtcm
A>'bl.ilc ciu 10perc, Podium zn Handen
der ^icitatiuns-Commission zu cllcgrn hat,
sowic das Schätzungsprolololl und dcr
Grnudbuchs-E^ract lünncn in dcr dien-
gcrichllichcu Nc^islraiur cinsscschcu wcrdcu.

K. t. Vczirli<gcricht Scuosclsch, am
8. Jul i 1871,

(1774-2 ) Nr. 2147.

Zweite ezec. Feilbietling.
I m )iachhauge zlmi dicssicrichtl-chcu

Edietc r>l'M 5. Mai 1X71, Nr. 1278,
wird bräunt c,<'f,cbln, daß die clste auf
hc,!le angeordüctc ezvcntine Feilbictun^, dcr
dcm Herrn Ferdinand Edl. v. .stleinmayr
von S.iscubcrss ^churi^cn Nealilälcn, ale»
ocr im Grnndl «che dcr Herrschaft Sei-
scudcra, «ud '1'om. V I l , I'ol. 12uo,tom-!
mcndc», am Gultftnssc zu Sciscnbcra s>c'
le.zcücn, ttcri'äülich aus 10.471 N. 04 lr.
l'cwcrlhelcl! Papicrmiilile u>'d dcr in« nämc
lichcu Gruüdbuchc idüd 'lam, I sitcctf.-
)tr. 19 vortolnmc:,dcn, zn Sclscl'Ucrq sje-
legcncn Hauc<rcalität, im «.nichllich crho-
liencn SchähuuslSwclthc von 4005 st.
0, W. über Ansuchen dcs Herrn Execu-
lioüSfühicrö als al)ftc<han crllärt wvldcu
isl und an'

2l l . Ängust d. I .
VormÜla,-, 10 Ul,r, in dieser Gn'ich!5tan;-
lei zlir zwcitc» Feil! iclun^taüsüynn^ gc-,
schrillen wird. l

K. l. ivczills^richt Scisenbcrg, am,
20, Jul i 1871. >

(K'4l—2) Nr. 2799.

CrimlelUllg
an M a t h i a s Zuszl von Dolxaoic.

Vou dcm l. k. Äc;i!lSa.crlchle Mött-
ling wild dcm unbctanut wo dcfindlichcn
Mathias Zugl von Dobravie Nr. 18
hiermit erinnert:

<̂ s habc Georg ^lcpcc von Dodravic
^cr. .">4 wider dcnsclbcn die Klayc auf
Z^hlunss schuldiger 30 ft. 0. ^. o. «u1>
i n u ^ . 2. Mai 1871. Z. 2153. hicramts
ciu^cbtücht, worüber zur summarischen
Vcrha-dlung die Tagsa^uug auf dcn

3 0 Ä u g n st d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhansze dcs § 18
der allcrh. Entschließung vom l8 October
1845 angeordnet und den Geklagten
wegen seines nnbclanntcn Aufenthaltes
Vtartin Zügel von Dobrav c Nr. 22 als
<.'uiawr nä lictmn auf seine Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habc, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
vcrliaudclt wcrdcn wird.

it', l. Bezirksgericht Mott l ing, am
8. Ma i 1871.

(1072-2 ) Nr. 2291.

Ezecutivc
Realitätlli-Vrrstcigel'llllg.

Vom l. t. Aczirl'i'gcrichle Rcisniz w^rd
bclannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcr l. t. Fi-
nauzproculatur dic ezcculivc Bersteigc-
run;, der dem Iulob Äilu in Neifniz gc
hörige», gcrichMch auf 5!»9<; fi. geschütz-
ten Neolilälcn ll'cgcn aus dein Steuer,
Nückstandt,auswcise vom 28. December
1809 schuldigen 149 st, 07 tr. s. A. be-
williget ui,d hiczu drci Feilbictungs-Tag-.
satznngcu, und zwar dic crslc aus dcn

2 1 . Augus t ,
dic zwcilc auf dcu

2 1. S e p t e m b e r
Mld dic dritte «uf drn

23. O c t o b e r 1 8 7 I ,
jedesmal VormillcigS von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angcord.
nct worl'c», das; die Psandrcaüläl bci dcr
ersten nnd zweiten Fcilb,clung nur um
»dcr über den Schäyungswcrlh, l>c> rcr
drillen aber auch unter demselben hiutau--
qcgcbcn werden wird.

Die Licitationtzbedingnisse, woruach
i»t<blsondcrc jcdcr ^'icitant vor gnnachlcm
Anbote ein lOpcrc, Pa^inm zu Handen
dcr ^icilations<Eommission zu cilcgcn hat,
so wie das Schähuugs.Protokoll und dcr
Grnuduuchscxtract tönncn in dcr dicsgc-
richtlichcn Rcgist'atur cingcsehen werben.

K. k. Bcziiksgllicht Rcifniz, am 20tcu
Mai 1871.

(1038—2) Nr. 20;^ .

Executive Feilbictullg.
!!i)ou dcm t. l. Äezirtögcrichlc ^aas

wild hicmit bclaunt gemacht:
Es sci üdcr das Ansuchen dcs Slcfan

Zajc von ^aas gegen Aulon Hau r>ou
Podccilev wcs.eu aus dcm Vcrginchc vom
23. Juli 1809, Z. 3709, schnldigcu
158 f l . ö. W. c. «. o. in die c^culioc
öffentliche V^rslrigcrnnii dcr dcm letzteren
grhö,igcn, iin Grundbnchc dcr Herrschaft
Tchnceberg »ud Urb-Nr. 273 voltoni'
mcndcn illcalitäl, im gcrichllich crhobcncu
Sclwtzuugswctlhc von 150 ft. ö. W., gc-
wil l igt nnd zur Vornahme dersilben dic
Fcilbiclnngs Tagsatziin^cn anf den

2 0. A n g n s t ,
2 8. S c p t c m b e r u»d
2 8, O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jclcsMlN Bo>mittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die fcilznviclcndc Realität »nr
bci dcr letzten Fcllbictung auch nntcr dcm
Echätzlmgowcrlhc uu dcu Wicislblctcndcn
hiutlN'g^cl'cn w.rdc.

Dao Schal,ulngr<protololl, dcr Grund-
bnclMz'lract und dic ^icilalionsbcdingnissc
loniicü bci dicscm Gerichte i» dcu gewöhn-
lichen Amlsstundeu ciugcschcn weldcn.

K. k. Äeziltügericht ^aas, am 14lcn
Juni 1871.

(1042 -2 ) Nr. 3414.

i Erittllerunff
an T t c f a u Ä t a l e r i c von Mladica.

' Bon dem l. k. Äc;i'lsgclichle Äiöllling
Wird dem ullbclanut wo befindlichen Stc'
fan Mak'ric von Mladica hiermit er
innert:

! Es habe Maria Pctric von Mladica
wider dcnsclbcn die Klogc auf Zahlung sän,!-
diqcr 12 ft. 00 t>. c. k>. o. 3ud prli<^.

.23. Ma i 1871, Z. 3414, hicramts cn,.
gebracht, worüber zur summarischen ̂ c l '

^Handlung die Tligsatzung auf dcn

^ 3 0. A l igus t 1 8 7 1 .
> früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 18 dcr
allh. Entschließung vom 18. October I845
augcorduet und dcm Geklagten wcgcn seines
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann
Fuchs von Scmic als ̂ nrüwi' aä uotun,
auf seine Gefahr und Kosten bcstcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allcnfaUS zu rechter
Zeit selbst zu crschcincn odcr sich einen
andcrn Sachwalter zu bestellen und unke,
namhaft zn machen habe, widrigenö
diese Rechtssache mit dem aufgcsttlllen

j Eullltor verhandelt weiden wird.
it. k. Bczirlsgcricht Möl l lmg, am

25. Mai 1871.

^,704'__'2) N̂r̂  2367.

Erccutiuc
Rcalitätell-Versteigerung.

Pom t. k. Bczillrgcrichlc Scuosctsch
wird bclauut gemacht:

Es sei über Ansuchen der l, l. Fi»
nanzprocnralur in ^aibach die cfcc. Feil-
liielnng dcr dcm Marl t l , Hrcscal von
Gabelte gehörige», gcrichllich'aus 290 fl.
acschützlci, Realität Urb.-Nr. 230 a<1
Herrschest ^cnosclsch l'cwillis,ct und hiezn
drci FcilbielungS-Tagsutznngcu, und zwar
die erste auf dcn

2 2. August,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf dcu

25. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jcdesmal Vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
iu dcr Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitül bci
dcr crstcn und zweiten Fcilbiclung nur um
odrr üdcr dcu Schätzungswcrlh, bci dcr
dritten adcr auch nntcr demselben hint'
angegeben werden wiid.

Die Licilaliontchcdingnissc, wornach ins
besondere jeder Licilant vor gemachem Än^
bole ciü I0prrc. Vadium zn Handen der
Lilitalions Commission zu rrlrgcn hat, so
wic das Schähungs ° Prolololl und dcr
Grundbuchsrzlract könncn in dcr dies-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bcziilsgcricht Scnosclsch, am
7. Juli 1871.

(1702 -2 ) Nr. 2281.

Ercculivc
Nealitätcll-VeistcissMlttss.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnllsctsch
wird bekannt abmacht:

Es sci über Ansuchen dcr l. k. Fi-
nanzprocuralur in i.'aibach die cfcc. Feil-
bietuug dcr dlm Johann SuSa von Ga
bcrcc gchörigcn, gerichtlich auf 459 st
50 kr. sicschätztcu Realität 8n?) Urb.-
Ni', 235 ud Hcrischasl Scnosclsch be-
williget, und hiczn drei Feill)ictul,a.s-
Tagsatzungcu. und zwar die crstt auf den

2 2. Augus t ,
die zwcitc auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dlillc auf dcu

2 4, O c t c> b c r 1 8 7 1 ,
j.dcömal Bolmiltags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Ocrichjslanzl'i mit dcm Auhaugc au-
„corducl wol dcn, daß die Pfaudrcalität
bei dcr cistcu und zwcitcn Fciluicluug
nur nin o^cr nbcr dcn Schätzun^wcrth,
Dci dcr diillcn abcr auch untcr dcmselbcn
hiülaügcgcbcn wcrdcu wird.

Die ^icitationsbedingnissc, wornach
il'sdcsoudile jeder ^icitaul vor gemachtem
Aubolc nn 10pcrc. Vadium zu Handcn
dcr ^,c>tlltwns-Emnmissiou zu r.lcgm hat,
!o w>c dus Cchätznu^protokoll und dcr
Grundbuchscj.lracl lönncn in dcr dicsge<
richtlichcn Ncgislralnr eingesehen weiden.

K. l. Vtzirlsgericht Scnosctsch, am
7. Jul i 1871.



Sonntag den tt. August

großes Concelt
und

Tanzkränzchen,
wobt! die Mlsi l des 79. Illf.'Reg.

die neuesten Opern- nnd Tanzpiecen
vortragcll wild.

Um O Uhr

zilsamnlmqestellt vom Kap l̂lmrister H^rrn

uni bengalische ValllNbelcuchlung.
Anfang 3 Ubr. — Entree w kr.

jjJGlücks-Offerte.'!
c8 „«flfücsi unö 8eflpu Oci (Colju!" K
'{j Diese vom Staate liambnrie (/)
0) irarantlrte «row««* «eldlotte- OJ
'jy.vlv verdient hrwonrter* Be- "i
( lj aeliUiiitf. Lr
(n Sii' enthält Gewinne von über (1

pMill.:J60.000iTlialcr&
[ß In dieser vortheilhasten G e l d - L o t - | }
(n t e r l e von nur 42.100 Losen wer- n
(u den in wenigen Mon.-ilcu in 5 Abtheilungen u
j ^ s o l y e n d c G e w i n n e «Icltereut« \j
m schinden, nämlich 1 Gewinn eventuell n.
(li IO«> OOOTImler . | II T h a l e r b
}(| «0.000, 40.(MM), 20.000, lG.(MM), 10 000, f)
(n2 mal 8000, 3 mal 6000, 3 mal 4800, n
0)2 mal 4 0 0 0 , 4 rn.il 3200, 5 mal 2400, CS
^ 1 1 mal 2000, 2 mal l(>00, 2ü mal 1200, f}
(nlO4 mal 800 , 4 mal 6 0 0 , 3 mal 48», n
ttJ154 mal 400, 204 mal 200, 2 mal 120, Is
^] 299 mal 8 0 , 11.608 mal 4 4 , 40 , 80G0 ü ̂
^ 2 0 , 12 ,8 , 6 , 4 A 2 T h a l e r . K
(U Die <*e«viiiii-Ziel»iingr der dritten u
^)Abtheiluii« isl a i l l t l i f h auf den 0
X » . « m l 1« . AujffUMt d. J . X
nj f e s t f f e n t e l l t und isl di-r Rn iov . -P re i s t
U| hierzu «liesmal P
JHnur 1O il. 5» kr., oder & «1.
i\3 *A kr . , o d e r 9 11. « 5 kr . , o d e r <
01 l f l . : i5kr.i i i iUterrelchiMelienC
^ B a n k n o t e n und sende ich diese Orl-J:
(\j ttinal-ljOMe mil Ke^ieriitiyM - (
Olntippcil (nicht von den verbotenen f
^ Promessen oder Privat - Lotterien) gepenj
Oj s r a n k i r t e Einsendung des B e - [
cn trutfCN, selbst nach den e n t f e r n - (
pj t e s t e n Ciefcondeii den geehrten |
"(j Auftraggebern ftofort /u. [
W) Die a m t l i c h e Klehunarsllster
<\) und 1

aJ die Yerseiidung der Gewinn- i
3 Gelder i

ĵ erfolgt s o f o r t n a c h d e r Klehnnic [
(nan jeden der Betheiligten p r o m p t nntl
O) verMch%vieKcn. (1785—3)

ĵ Mein Geschäft ist bekanntlich d a s Ael-
[n t e s t e und A l l e r ^ l t i c k l l c h s t e ,
(\) indem ich bereits an mehrere Betheiligte
tÖdie icrstssten I l n i i p t - G e w i i m e
jHvon T h l r . 100 000, 60.000, 50.000,
nj oftmals 40.000, 20.000, .sehr häulij,' 12.000
^ T h a l e r , 10.000 T h a l e r ete .
|}j e tc . laut a m t l i c h e n €- e w i n n -
aJ I I s t e n aiiMhexalilt l ial ie.
01 g$r JüiifEMt a m 1!>. «lull d.
I}!«!, hal ie MC*IIOII \ t i e d e r d e n
njallei'KroiüMteii H a u p t g e w i n n
Ollant ol l ' ic ie l ler XieliuiiKH-
J}{liste auf \ r . «99« anshe-
OJ zahlt.
3 Laz. Sams. Colin in Hamburg,
U] Haupt-Comptoir, Bank- und Weehselgcschäft.

Ei« NMüln.
der das Studiere» »icht fortsetzen w i l l , findct iü

riilcr Ha l ld lunss an, bissigen P!a!)e ssxtr A»f-

«ahme. (1i!<I«)

Näheies in der Exveditiou.

Apotlieken ProYisorat.
Für die Apotheke in der Stadt

Tsclii>riicMiil>l wird ein Provi-
sor acceptirt. Auch ist diese Apo-
theke zu verpachten oder zu ver-
kaufen. (1787—3)

Zugleich werden ein Assistent
und ein Prakticant/ür Pharma-
cie ausgenommen. Näheres darüber
Apotheke zu Mottling, Unterkrain.

2Sk\$et
flüssiger Leim

von >?«>. s»n»«>l« in Paris.
Dieser i'eim, welcher ohne Geruch ist, wird

lall aliqeweudct lici Porzellan. Glas, Mari^or,
Holz, Korl, Pcippeüdcckcl, Papier u. s. »,'.

Vorräihici ü Flacon 24 Kreuzer bei W .
M a u e r , Apotheler in Uaibach. (1439—7)

f illiclinsilorfVr

Malzextract-
BONBONS

W W mit Rücksicht auf die Aussprllchr

» U vm'Oppolzer u. Heller,
« u> Prof. an der Wiener Kliüil, '
M M «>«»^«^«^le>»»«^t vor all »»
> > ildrigcn, besonders vor den ivil-
> > limgslosen F>«»>«»»«»»>«<»»»»«
» ^ vou Fefcr, Schl»idt, ^cilucr,

Hoff tc. (ohne Malzrxtract).
Aus l> Allsstelluugcu priimiirt. !

Gegen Husten, Heiser-
keit u. Verschleimunft.
M > ^ Per Carton 10 kr. " H W
f e i n e r iu Ailchscn 6<i lr. und 40 t l , , m

Dosen 21 lr.
w « . Malzeriract ist wohlschmecleildcr

E r s a h des schwer verdaulichen l? e li e r-

t h r ä n e « nach Pros. M l « « K « ) ^ > '

in Tübingen, nebst H>i.«»<ltt Deutsch-

lands bedcntendfter Lungenlliniler.

Anerkennung.
L e p r o s im Araber Comilale,

25. Mai l8?<>.
„Bitte um Ihren bei V r u s t l e i d e n

„ a l s H e i l m i t t e l anertannten Mulz-
„rrtract nebst Malzcxtract - Boudons und
„Malzextrac^Ehocolade ic.

DW- Depots fürLaibach: "MF
Bei Frau Apoth. ^U. IlM^«»»>»«'«'»

^«»> ,̂vorm. 8«?«,«,»^) itnndschaftsplatz
— bei Herrn ^>»>,», , , , K« ^«>»>>
und bci Herrn Apotheker « , '»« ,»»»«
»l»»«e>»l l« . — I m übr igen 5trai»l
und in Htärl l ten anch bei den Apothekern
und Kaufleuten.
Wilh l̂msdorfer Malzproducten-Falirit

v .1»». l^i»Nor><f H <^»
(«37-15) (Wien.) ^ ^ ^

K. k. priv. allgemeine

österr. Boden-Credit-Anstalt.
[U'i der am 1. August 1871 stattgehabten zwölften Ziehung <I.T 5° „i^on SOjilhri-

I'saiidhrieCe dor k. k. |>riv. allgemeinen österreichischen Hoden - Credit-Austalt
wurden narhfoltfomli! Stiie.ke iiezo^en :
a fl. 100: Nr. f)17. 1147, 1̂ 7«», ViM, 1704, 2192, 247s), 2853, 2939, 3(532, 4322, 4445,

4531, 5390, 5418, 5551, 0302, (5082, 6755, 0800, 7227, 7559, 7925, 8072, 821G,
8910, 9105, 975C, 10.075, 11.008, 12.451, 12.481, 12.545, 12.609, 12.657, 13.347,
14.223, 14.4D5.

a fl. 200: Nr. 32, 008, 1235, 2814, 2939, 2960, 3599, 4034, 4383, 4482, 4700, 4934,
5504, 5580, 5809, 0595, 6741, 7157, 7202,7620, 7764, 7917, 8637, 8950, 9248,
9377, 9544, 9647, 9849, 9945, 10.090.

a n. 300: Nr. 406, 958, 1180, 1569, 1910, 4918, 5580, 6124, 0579.
a 11. 300: Nr. 357, 47:5, 732, 852, 855, 908 3735, 4570, 4918, 5344, 5828.
a 11. 1000: Nr. 251, 458, 636, 818, 970, 1000, 1028, 1159, 1190, 1217, 1481, 1923, 2755,

2962, IJH-iii, 3863,7349, 7693,8010, 8012, 8232 8620, 8810, 8878, 9144, :>964, 9985,
10.001, 10,067, 10.797, 11.001, 11.208, 11.560, 11.945, 13.009,13.500,13.544,13 557,
13.810, 1:5.811«, 13.877, 13.914, 13.949, 13 985, 14.187 14.357, H.4K1, 14.490, 14.676,
15.174, 15.264, 15.630

a fl. 10.000: Nr. 562.
IJie lUirkzaliliing dor BMogeiuMi IMnmlliricle erfolgt vom 2. November 1871 mi liei

aillOll A g e n t i e n d e r A n s t a l t «lm,: je-liehon A | )ZII | , i(1 Sühor der helrellenden l.ondß»-
wsilirimg. Itt-i (lor (.enlridrussa m YVifn lindet dio Kiiilüsiing narh VY.ilil lies ftezitzers in
Sillioi-jjiiMcn ostcrrcicl.Lsclwr W*»hriiiib' o.lrr n, lYanziisi,-),,,,. pr8l,k,M, , bt-i d«-r Cas.s.-i .l<-r An
.st.ill in Paris in Crair/osiscJicn Kr.uikcn stall.

Nacliverzoirhncli', bcroils lici den friilu'irn Wrlosurifco» .̂-/.o-̂ iMir I's.iiiill.riolV dor Anstall
sind his heule: nicht cingcliisl worden, und zwur:
h fl. 100: Nr. 46, 50, 54, 90, 812, 1067, 1571, 1585, 1678, 1965 1966 2085 2750

3U17, 3213, 3349, 3573, 3688, 3909, 4055, 4200, 4264, 4535 4601 4683 4 0 % 5076
5306, 5740, 5870, 0O15, 6590, 6806, 0858, 7199, 7491,7537, 757"' 78'j() 7837' 7863
7933, 8042, 8121, 8440, 8587, 8646, 8739, 9051, 9107, 9142 9262 9834 ' 9985*
9987, 10006, 10.840 11.512, 11.53'J, 11.565, 11.715, 11.744, 11.783, 12 400 12673'
13 061, 13,996, 14.820. ' ". '

a 11. 200: Nr. 28, 180, 754, 707, 895, 1051, 1197, 15GO, 1593, 1668, 2130, 2413, 3035
3506, 3642, 3720, 3815, 3831, 3832, 3887, 4308, 4462, 4630, 5094, 5]86 5(J1G'
5935, 6014, 6015, 6951, 0952, 7032, 7106, 7951 , 8356J, 8657, 9123 9152* 94Q9,'
9003, 9888.

n 11. 300: Nr. 589, 1401, 1059, 1927, 4441, 4970, 5671, 5713, 5794 5992 0103, 6G92,
7314, 7774, 7780, 7834.

a 11.500: Nr. 912, 913, 1080, 1272,1404,1464,3633,3848, 4308,4427 4581 4700, 5717,
iV fl. 1000: Nr. 353, 359, 549, 718, 1352, 1537, 1728, 2*183, 2H80, 3240, 3792, 4405,

4826, 5537, 6507, 7(560, 7840, 7953, 8330, 8350, 8907, 9355 9356, 9851, 10.065,
10.101, 10.350, 10.378,10.580, 11704,11.772,11954 11998 12 496 12900,
13.104, 13.179, 13.900, 13.903, 14.3Ü3, 14.425, 15 958 (1801»)

Epileptische Krumpfe (Fallsucht)
hei l t br ief l ich d e r Spec i a l a r z t siir Ep i l eps i e Dr. 0 . K i l l i s r l , ... Uerlin, jet/L N W n h i i r -
R e r s t r a s s e H. Scl ion IlmidtTtfi vollsliin.lijj RCIKMII . ( 1 2 0 9 l.'l)

^ V l S S S ck ^«D«,,D^ Kaffcnsablikanlln in Wicn

U ^ssMK ^ "^' 0'/ '"" ^ ' " " " " " " ̂ " ' "' Ü? ""' ^ '"" Trcsov circa l i ! Ltr. ft i . ,

W W Äerpallimn und Expedition zur Bahn odcr Cclntt l,,.,...,.« .. ^ ,^
>l^3 ^ H l ftanco u»b «rati«, Di.,' «»»««n sind mit 9 M?^5. ' " ^ ' ^> l " - „ Zeichiiuiige»

V. F. GERBER
ißQzum „Ii»is<»r IVs-jIhisMul" h'o
i V " nächst der Ilradetzky-Brücke 1 Ö O

aer v^l^Z°:fZlim a"f Vcrla""en "*"**>*' ) 1 " 7 ^ - ; -
1. August 1871. Hochachtungsvoll

V. I<\ Gerbor.

Gesunde Hahne:
sich da« ^ ^ 2 ^ ^ ^ ^ ^ ' ' : ° ^ ° ^ , u n ^ .̂fle,che« eignet
ar,t m I ^ ie , , , Stadt. Äognergasse Nr. ^. wie lann, ein an^re« Mn. ' ! ' / / . H o f - ^ a h n -
auö le.ne der Gesundheit nachtheiliqen Stoffe enthält das ^ , . . ^ . ' Ä 7 ' " ^ ' ? '
We.nsteinbildnng an denselben verhindert, v r Zahuschm^n n / ^ ^ ' . ^ ^ ^ / ' ^ " "
d.csc Ucbcl (falls sie schon m,gcl«lttl sein s°Meu n ch^ .« ' . ^ ' / " " " ü " " ' ^ ' ' " " !
ihnm Einhalt thut. ^ lilrzem Gebrauche liudcrt uud

^ . .« ^ . r - ? " ' s " r Flacon fl. « . 4 « ö. gg .<, ...
VtctS echt zu beziehen durch folgende Deputy- ' ^ ")

Zu habeu in Laibach l'ci Josef i lar ingev—A I K r a s ^ . , ' . «, .
- P e t r > < ' i . ' H P i r l e r - E d u l l r d M a l , r - ^ e r d M / ^ ^ ^ ' ^ ' l ' ' l ° " ^ ' ' ' ^ ' ' l '
Apolheler; - in .ssrainburg bci L K r i s ^ r - Seb Ä ^ ^ " ' ' ' ^ ^ «irschih-,
Alnburci bei Herbst. ÄPot„.f«; - in W.naSdi,. b<i H a l " ^ " m ^ . ? ' / ^ " " ^ . " „ ' "
WMH l'ci D. N i^ , ,o l i , «lp.theler - Joses B e r g m a n n ' >̂ Ä " i V . " . ' ^ ° ^ '
Ä^nchrs . M'M,elcr; - in St.in bci I a h n . ^ l.e .' " i ' tti" " ^ ,>' ^ ' ' ^
?ip°tticfcr - . I . Ke l l e r ; - in Wartenbcrq bei F. Ga ' ,. ' " .̂  ̂  ' " ^ ' . " ^ ' / ? ' '
D e p r r i o , Apotheker; - in Ndelsber«, bei I ttud ! , ' s ^ . ^ ' ^ " ^ ^ ' ̂ ' " ° "
Bischoft.ctbe. C. F a ' b i a n i . NpothelerV- in G t ^ ^ ° ' ^ ' ̂ , ' "
- ,n Idrüi in der k. t. W e r k S a p o t h c t e - „ « i . ' i ^ i ^ «° ^ ' > " ' . . ^ ° ^ '
Apotheker; - i n Nadmmmsdorf bei be. K. M l l h l w e n z e l ,

Hnll«näizunz.
I» des Gefertigte», uom hohe» l . l . Miuifterium des Unterrichtes mit

dem ^cffcntlichleitsrcchtc autorisirten

PriM-Lehr- und Erjichnngs-Anstalt sür Knaben
beginnt da« erste Tcmestcr des Schuljahres 1671/72

mit 1. October.
^ . . ^ . . ^ M ) ? ^ " nnhallen die S t l l t l l w i , welch? auf Verlangen portofrei eingesendet
3 . ' ^ ' . , , . ? ' A ^ l u n ' t ertheilt die Vorstchung täglich von 10 biö 12 Uhr am
v ° u p t p l « h N r . 2 3 7 . z w e i t e n S t o c k . ( 1 7 7 0 ^ )

I n h a b e r u n d V o r st e h e r d e r A n s t a l t .


